
SULZBACHER
SPITZEN

Gestern Abend tagte zum er-
sten Mal die neu gewählte Sul-
zbacher Gemeindevertretung. 
Und gleich bei der ersten Sit-
zung war für Spannung ge-
sorgt.

Denn CDU und FDP haben 
wie berichtet beantragt, dass die 
Zahl der Mitglieder im Gemein-
devorstand und die Zahl der 
Mitglieder in den Ausschüssen 
des Parlaments jeweils von zehn 
auf neun reduziert wird. Konse-
quenzen hätte diese Änderung 
der Hauptsatzung, dass die SPD 
in allen Gremien einen Sitz ver-
liert.

CDU und FDP begründen das 
mit dem Wahlergebnis vom 14. 
März. Es würde in den Ausschüs-
sen und im Gemeindevorstand 
nicht richtig repräsentiert, wenn 

es bei zehn Sitzen bleiben würde 
und die SPD genauso viele Sitze 
erhielte wie die CDU, die mit 
36,5 Prozent mehr als 11 Pro-
zentpunkte vor den Sozialdemo-
kraten lag. 

Die Sulzbacher Grünen folgen 
dieser Argumentation ebenfalls, 
allerdings nur für die Parlaments-
ausschüsse. Wie sie zur künfti-
gen Besetzung des Gemeindes-
vorstands stehen, stand bis zur 
Sitzung noch nicht fest. Dort ist 
die Situation eine andere, hat die 
CDU doch mit dem Bürgermei-
ster noch ein weiteres Mitglied, 
dessen Stimme im Falle eines 
Patts auch noch doppelt zählt.

Während CDU und FDP da-
rauf pochen, dass das Wahler-
gebnis auch in den Ausschüssen 
erkennbar sein muss, ist die SPD 
naturgemäß gar nicht begeistert. 
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Im letzten 
Moment
von Mathias Schlosser

Endlich hat es 
die CDU geschafft 
einen Kanzlerkan-
didaten zu bestim-
men. Für die einen 
war es ein Stück 
gelebte innerparteiliche De-
mokratie, was die immer noch 
stärkste Partei in diesem Land 
da bis Anfang der Woche gebo-
ten hat. Für die anderen war 
es einfach nur erbärmlich und 
peinlich.

Da machte man sich jahr-
zehntelang über SPD und 
Grüne lustig, die ihre Kandi-
daten bisher fast immer nur 
unter schwersten Geburts-
wehen auf den Schild heben 
konnten und dann stellt man 
alles in den Schatten, was rote 
und grüne Flügelkämpfe bis-
her zu bieten hatten. 

Wenigstens wurde am Ende 
mit Armin Laschet der Politi-
ker zum Kanzlerkandidaten, 
der noch am ehesten für Ver-
lässlichkeit und Ernsthaftigkeit 
steht, auch wenn er einige an-
dere Schwächen hat, an denen 
er bis zum September noch 
dringend arbeiten muss. Im 
letzten Moment hat die CDU 
aber doch noch eingesehen, 
dass es bei der Auswahl des 
Kanzlerkandidaten sehr wohl 
um „Vertrauen und Charakter-
eigenschaften“ geht und nicht 
nur um aktuelle Umfragewer-
te. Die Populisten sitzen offen-
bar doch nicht nur bei der AfD. 

Ausgang war offen
Sulzbacher Gemeindeparlament traf sich gestern zur konstituierenden Sitzung

Gespräche im Hintergrund, die 
anderen Fraktionen doch noch 
von Status quo zu überzeugen, 
scheinen aber ins Leere gelaufen 
zu sein. Die SPD argumentiert, 
dass das Wahlergebnis in den 
Ausschüssen ohnehin nicht rich-
tig dargestellt werde. Denn dort 
haben auch FDP und Freie Wäh-
ler einen Sitz, obwohl ihr Stim-
menanteil dem nicht entspricht. 
Die FDP bekomme nach der ge-
planten Regelung zum Beispiel 
halb so viele Sitze wie die SPD, 
die bei der Wahl aber mehr als 
das Dreifache an Stimmen er-
rungen hat. Wie die Sache aus-
gegangen ist, stand bei Redakti-
onsschluss noch nicht fest.

Neben dieser grundsätzlichen 
Frage stellte das Parlament ge-
stern Abend noch einige Wei-
chen für die neue Legislaturpe-
riode. Dr. Odo Klais wurde aller 
Voraussicht nach erneut zum 
Vorsitzenden der Gemeinde-
vertretung gewählt. Und auch 
Hans-Jürgen Wieczorek hat 
wahrscheinlich seinen Posten als 
Ersten ehrenamtlicher Beigeord-
neter – also als Stellvertreter des 
Bürgermeisters – behalten.  MS

Fleißige Gärtner. 
Gemeinsam gossen (von 
links) Forstamtsleiter Se-
bastian Gräf, Bürgermei-
ster Elmar Bociek, Landwirt 
Jürgen Schaar(verdeckt), 
Schwalbachs Bürgermeister 
Alexander Immisch und der 
Eschborner Bürgermeister 
Adnan Shaikh eine europä-
ische Stechpalme an, die ge-
stern zum „Tag des Baumes“ 
im Arboretum gepflanzt 
wurde. Mehr dazu lesen Sie 
auf Seite 3.  Foto: Brehm

Gulli-Reinigung
Ab Montag, 10. Mai, erfolgt 

die erste von zwei jährlich statt-
fi ndenden Sinkkasten- und 
Kanalsiebreinigungen im ge-
samten Gemeindegebiet. 

Die Durchführung der Maß-
nahme dauert voraussichtlich 
eine Woche. Insgesamt gibt es 974 
Sinkkästen sowie 1.103 Schächte 
in Sulzbach. Die Firma Hoth ist 
für die Arbeiten zuständig. An-
wohner und Anwohnerinnen 
werden gebeten, nicht auf den 
Straßenabläufen zu parken.  red

Tür auf?
Natürlich.
Einfach sitzen bleiben. 
Und trotzdem öffnen.  
Mit der  mobilen Tür - 

 
Siedle. Für iOS und 
Android.

www.siedle.de

HIMA  
Elektro Technik GmbH

Ahornstraße 54
65933 Frankfurt

info@hima-elektro.de
Tel. 069 / 38998649

 
 
 

Den Sulzbacher Anzeiger 
schon am  

Donnerstag lesen!

Jetzt kostenlos die  
E-Paper-Ausgabe bestellen!

info@sulzbacher-anzeiger.de

Herr Daniel kauft
 Pelze aller Art, Nähmaschinen, Silber-
bestecke, Schreibmaschinen, Puppen, 

Krüge, Bilder, Perücken, Alt- und 
Bruchgold, Gardinen, Porzellan, Uhren, 

Möbel, Bleikristall, Teppiche, Fern-
gläser, Orden, Zinn, Münzen, Perlen, 
Leder- und Krokotaschen, Eisenbah-
nen, Kleider, Messing, Gobelinbilder, 
Modeschmuck, komplette Nachlässe 

und Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! Barabwicklung. 
Täglich von Mo. bis So. von 7.30 

Uhr bis 21 Uhr erreichbar.
  Tel. 069/98970149 

Sofortkauf

Tel. 069 / 97 69 65 92

Hans-Jürgen Wieczorek sollte 
gestern Abend zum Ersten Bei-
geordneten wiedergewählt 
werden.  Foto: CDU

35-Jähriger stirbt 
an Coronavirus

In Sulzbach hat es in den ver-
gangenen sieben Tagen nur fünf 
neue Corona-Fälle gegeben. 

Damit lag die Inzidenz der 
Gemeinde gestern bei 55. Be-
troffen von dem Virus sind zur-
zeit 20 Sulzbacherinnen und 
Sulzbacher. Allerdings ist in der 
vergangenen Woche ein 35-jäh-
riger Mann aus der Gemeinde 
an den Folgen seiner Covid-
19-Erkrankung gestorben. Ins-
gesamt steht Sulzbach im Mo-
ment wieder sehr gut da. Die 
Durchschnitts-Inzidenz im Kreis 
beträgt 138. In den Nachbar-
städten Schwalbach und Esch-
born liegen die Wert mit 202 
und 295 deutlich höher. Kreis-
weit gab es bis gestern 7.925 be-
stätigte Infektionen. 7.101 Men-
schen gelten als genesen. 198 
sind im Zusammenhang mit 
Covid 19 verstorben.  red

Orientierung am 
Telefon

Die nächsten Orientierungs-
gespräche für Existenzgründer 
fi nden am Dienstag, 4. Mai, von 
9 bis 12 Uhr statt.

Aufgrund der unter den ak-
tuellen Pandemiebedingungen 
einzuhaltenden Abstands- und 
Hygieneregeln fi ndet die Bera-
tung vorerst nicht im Sulzba-
cher Rathaus, sondern weiter-
hin auf telefonischer Basis statt. 
Es ist eine Anmeldung erfor-
derlich, damit für jeden Grün-
der ausreichend Zeit eingeplant 
werden kann. Wer interessiert 
ist, kann mit dem Sekretariat 
des Bürgermeisters unter der 
Telefonnummer 06196/7021-
101 einen Termin vereinbaren. 
Die Gemeinde Sulzbach bietet 
die Orientierungsgespräche im 
Zusammenarbeit mit dem Ver-
ein zur Förderung von Existenz-
gründungen an. Kosten entste-
hen keine.  red

mailto:info@hima-elektro.de
http://www.siedle.de
mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 61 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Er ist nun frei und unsere Tränen wünschen ihm Glück.

Andreas Jacobi
* 06.01.1963    † 12.04.2021

In stiller Erinnerung:

Sebastian und Julian
Sabine, Alexander und Maya
Susanna, Johanna und Benedikt

Die Beisetzung findet auf Wunsch der Familie im engsten Familienkreis statt.

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens:
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern
und dich dadurch nicht vergessen lassen.

Karl Paul Weikart
* 22.06.1934     † 12.04.2021

Wir behalten dich für immer in unseren Herzen.

In stiller Trauer:
Eleonore Weikart, geb. Wick
Daniel, Natalie mit Emily
Patrick und Sophia
Pascal, Natalia mit Jascha
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet im Familienkreis statt.

Zwei Jahre nach dem Tod seiner geliebten Frau Rita
ist unser Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Walter Minkus
* 17.6.1924    † 17.4.2021

so wie er es sich gewünscht hat, zuhause in seinem Bett,
für immer friedlich eingeschlafen.

In stiller Trauer

Helmut und Annegret
Horst und Angelika
Jutta und Wolfgang
Ingrid und Bernd
Roland und Gaby

8 Enkel und 3 Urenkel

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 06. Mai 2021, um 13.30 Uhr
auf dem Friedhof „Im Brühl“ in Sulzbach unter Corona-Bedingungen statt.

Das Sichtbare ist vergangen –
Es bleiben nur die Liebe
und die Erinnerung.

Susanne Bartelt-Timmermann
* 14.2.1957    † 9.4.2021

Wir nehmen dankbar Abschied

Gerd, Wiebke mit Stephan und Arwen, Arne mit Jessica
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am 27.April 2021 um 13.30 Uhr an der Sulzbacher Trauerhalle statt.

Die Seebestattung in der Kieler Bucht wird im Familienkreis durchgeführt.

Statt Blumen bitten wir in Susannes Sinne um eine Spende
für die Evangelische Kirche Sulzbach IBAN DE55 5019 0000 0300 2943 59

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Telefonische Anzeigenannahme unter

0 6196 / 84 80 80

Geburtstag,
Jubiläum,
Hochzeit,
Todesfall

… mit einer Familienanzeige
informieren Sie alle
Sulzbacher schnell und
preiswert und vergessen mit 
Sicherheit niemanden.
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Natur pur im Land der Fjorde und Trolle
Jugendfreizeit nach Norwegen in den Sommerferien hat noch Plätze frei

Natur pur und viele Out-
door-Aktivitäten bietet eine
Reise in das Land der Fjorde
und Trolle für Jugendliche von
13 bis 17 Jahren. Die Evange-
lische Jugend im Dekanat
Kronberg hat für diese Freizeit
von 30. Juli bis 15. August
noch Plätze frei.

Die Jugendlichen wohnen in
einem Gruppenhaus in der
Nähe von Kongsberg direkt an
einem Badesee. Dort sind sie
umgeben von der typisch nor-
wegischen Landschaft mit ihren
Wäldern, Gewässern und Gip-
felketten. Auf dem Programm

stehen viele sportliche Aktivitä-
ten in und auf dem Wasser, aber
auch Ausflüge und Kreatives.

Die Freizeit für Jugendliche
kostet 595 Euro inklusive An-
und Abreise mit dem Reisebus
und der Fähre, Unterkunft in
Mehrbettzimmern, Vollverpfle-
gung, Ausflüge, Corona-Test
vor der Abreise, Versicherung
und Betreuung. Interessierte
können sich per E-Mail an ju-
gend@dekanat-kronberg.de an-
melden. Weitere Informatio-
nen sowie das komplette Pro-
gramm der Freizeiten, Fort-
bildungen und Veranstaltun-
gen der Evangelischen Jugend

im Dekanat Kronberg gibt es
unter www.jugend-im-dekanat-
kronberg.de im Internet.

Im Hinblick auf die Corona-
Pandemie hat sich die Deka-
natsjugend bei ihrer Planung im
Vorfeld der Freizeiten viele Ge-
danken gemacht und wird die
Regeln und Möglichkeiten im-
mer passend zu den geltenden
Verordnungen zum Zeitpunkt
der jeweiligen Freizeit umset-
zen. Um weiterhin die Sicher-
heit zu gewährleisten, benöti-
gen zudem alle Teilnehmenden
vor der Freizeit einen negativen
Corona-Test. Eine Testmöglich-
keit für alle wird kurz vor der

Freizeit organisiert, die Kosten
hierfür sind im Freizeitpreis
enthalten. Wenn sich die Situa-
tion bis zu den geplanten Rei-
sen ändert, wird das Jugendbü-
ro die Teilnehmenden rechtzei-
tig informieren. 

Das Angebot der Freizeiten
richtet sich an alle Kinder und
Jugendlichen, unabhängig von
Wohnort, Schulzugehörigkeit,
Religion oder Geldbeutel der
Eltern. Deshalb sind die Frei-
zeitpreise in der Regel Kom-
plettkosten zuzüglich Taschen-
geld. Damit jeder dabei sein
kann, gibt es ganz unkompli-
zierte Fördermöglichkeiten. red

Spektakulär fließt ein Wasserfall mitten durch die Stadt Kongs-
berg, in die die Jugendfreizeit führt. Foto: Expedia

http://www.steinmetz-pyka.de
mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:ju-gend@dekanat-kronberg.de
mailto:ju-gend@dekanat-kronberg.de
http://www.jugend-im-dekanat-kronberg.de
http://www.jugend-im-dekanat-kronberg.de
http://www.jugend-im-dekanat-kronberg.de
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Lager/Halle/Werkstatt mit Büro 
und WC, ca. 140 qm, in Schwal-
bach ab 01.07.2021 zu vermieten. 
Bei Interesse und für nähere 
Informationen freue ich mich über 
Anfragen unter Chiffre Nr. 211601 
an die Schwalbacher Zeitung, 
Niederräder Straße 5, 65824 
Schwalbach a. Ts.

4 Sommerreifen, wenig gefahren, 
205/55 R17 V XL bis 240 km/h, 
ContiEcoContakt VB EUR 180,-. 
Tel. 0172/7515264

Große Einmachgläser „WECK“, 
20 Stück, mit Glasdeckeln und 
Metallklammern, zu verschenken. 
Tel. 06196/22762

Zwei Männer im Alter von 44 
und 46 Jahren sind am Don-
nerstagabend vergangener 
Woche festgenommen worden, 
nachdem sie in Sulzbach ver-
sucht hatten, Tankgeld zu er-
betteln. 

Im Bereich der Sulzbacher 
Ausfahrt der B8 sollen die bei-
den gegen 19.10 Uhr einen Au-
tofahrer angehalten und diesem 
eine angebliche Notsituation 
geschildert haben. Demnach 
benötige man dringend Bargeld 
für die nächste Tankfüllung. 
Der potenzielle Geschädigte 
lehnte ab und alarmierte die 
Polizei, welche die zwei Tatver-
dächtigen kurz darauf antreffen 
und festnehmen konnte. 

Bei der Durchsuchung des 
Fahrzeuges wurden knapp 
1.000 Euro Bargeld gefun-
den. Zwecks weiterer polizei-
licher Maßnahmen wurden die 
zwei Männer mit rumänischer 
Staatsbürgerschaft und ohne 
festen Wohnsitz zur Polizei-
station Eschborn gebracht und 
mussten nach Rücksprache mit 
der zuständigen Amtsanwalt-

Der jüngste Neuzugang im 
Arboretum wurde gestern von 
mehreren und auch noch be-
kannten Gärtnern an seinen 
Platz gesetzt: Gleich drei Bür-
germeister setzten den Baum 
des Jahres, eine europäische 
Stechpalme.

Der Baum des Jahres wird seit 
1989 jedes Jahr von der „Baum 
des Jahres – Dr. Silvius Wodarz 
Stiftung“ geehrt. Im Oktober fi el 
die Entscheidung auf die Stech-
palme für das Jahr 2021. Des-
wegen wurde der Baum nun am 
gestrigen Tag des Baumes im Ar-
boretum gepfl anzt.

Zur Gießkanne griffen dabei 
die Bürgermeister Elmar Bociek 
aus Sulzbach, Alexander Im-
misch aus Schwalbach und Adnan 
Shaikh aus Eschborn. Der Baum 
wurde vom Baumsachverstän-
digen Udo Reibold gesponsert. 

Der neue Forstamtsleiter Se-
bastian Gräf erklärte die Bedeu-
tung des Baumes. Die europä-
ische Stechpalme, auch oft Ilex 
genannt, ist eine Baumart aus 
dem nordwestlichen Teil Europas. 
In Deutschland ist sie recht häu-
fi g zu fi nden. Dadurch, dass sie 
im Winter ihre Blätter nicht ver-
liert, wurde sie früher als Ersatz 
für Palmen am Palmsonntag be-

schaft eine Sicherheitsleistung 
in Höhe von mehreren hundert 
Euro ablegen. Danach wurde 
das Duo wieder auf freien Fuß 
gesetzt. Beide müssen sich nun 
wegen versuchten Betrugs und 
Nötigung verantworten.

Für ähnliche Situation, gibt 
die Polizei folgende Empfeh-
lungen: „Falls Sie rechtswidrig 
am Fahrbahnrand abgestellte 
Fahrzeuge sehen, deren Insas-
sen versuchen Sie anzuhalten, 
denken Sie daran so anzuhal-
ten, dass Sie sich oder andere 
Verkehrsteilnehmer nicht ge-
fährden.“ Geschilderte Not-
lagen sollten nicht ignoriert 
werden. Dennoch sollte man 
skeptisch bleiben. Es sollte an 
öffentliche Automobilclubs, 
wie beispielsweise den ADAC 
verwiesen werden. Falls Zwei-
fel über die eigentlichen Ab-
sichten der Hilfebedürftigen 
entstehen, sollte die Polizei 
informiert und das Kennzei-
chen notiert werden. „Geben 
Sie nicht leichtfertig Geld he-
raus, in der Hoffnung es spä-
ter zurück zu erhalten“, rät die 
Polizei.  pol

nutzt, daher kam auch der Trivial-
Name zustande, obwohl die bis zu 
15 Meter hohe Pfl anze eigentlich 
keine Palme ist. Außerdem wurde 
das Holz auch zu Gehstöcken 
oder Zahnrädern verarbeitet. 

Durch die intensive Nut-
zung und Abholzung wurde der 
Baum dann 1935 unter besonde-
ren Schutz gestellt, um ihn vor 

Bettler täuschen 
leeren Tank vor

Eine Palme, die gar keine ist

Polizei mahnt zur Vorsicht bei Autopannen

Bürgermeister pfl anzten den Baum des Jahres ins Arboretum

Wenn auch Sie eine private Kleinan-
zeige aufgeben möchten, schicken Sie 

Ihren Text an anzeigen@
sulzbacher-anzeiger.de

Die DRK Main-Taunus Familiendienste suchen in Voll- und Teilzeit

herzliche Erzieher/innen (m/w/d)
und eine Küchenkraft auf 450 € Basis
für die DRK-KiTa Zuckerrübe in Sulzbach. 

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie auf der Homepage des DRK-
Kreisverbandes Main-Taunus e.V. unter: www.drk-maintaunus.de/stellenboerse.html

Wir sind gespannt auf Ihren Anruf oder Ihre Bewerbung. 

(Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse,
möglicher Eintrittstermin) an: 
DRK-Main-Taunus Familiendienste gGmbH 
Wiebke Zinn
Alte Schulstraße 8 in 65779 Kelkheim
Telefon 0 6195 / 99 39 -15
oder per Email: kita@drk-familiendienste.de

Seit nun fast sieben Jahren ist es unser Ziel, auf Ihre persönlichen  
Bedürfnisse einzugehen. Ihnen einen Look zu kreieren der zu Ihrem  

Lebensstil passt. Durch ständige Schulungen sind alle unsere Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter in Schnitt und Coloration spezialisiert. Zudem bieten wir 

noch weitere Leistungen an. Zu unserem Angebot gehören auch 

● Dauerwelle,
● Extentsions

 ● Hochsteckfrisuren, 
● Behandlung von Wimpern und Augenbrauen. 

bieten wir zu einem Top Preis-Leistungs-Verhältnis an. 

Überzeugen Sie sich selbst und machen einen Termin aus!  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Studio Klein Team

Waldstraße 12  ●  65843 Sulzbach  ●  Tel. 06196 / 9215980

Ihr Salon in Sulzbach

Die europäische Stechpalme ist der Baum des Jahres 2021. Foto: Brehm

dem Aussterben zu beschützen. 
Heute ist er dank des Klimawan-
dels wieder auf dem Vormarsch, 
denn er bevorzugt die milderen 
Winter, die die Klimaerwärmung 
mit sich bringt. Dadurch breitet 
sie sich langsam von den alpinen 
Gebieten her aus und ist mittler-
weile auch gelegentlich in Hes-
sens Wäldern zu sehen.  rb

Großer und kleiner Müll. Immer wieder sorgt acht-
los entsorgter Müll in Sulzbach für Ärger und Verwunderung. So 
hat es sich eingebürgert, dass Sonder- oder Sperrmüll neben den 
Altglas- und Altkleidercontainern „abgeladen“ werden. Bisher 
war es meist Keramik oder Porzellan sowie Metallverschlüsse 
von Flaschen und Gläsern. In jüngster Zeit kommt aber immer 
wieder Elektro- und Sondermüll hinzu, der aber problemlos am 
Bauhof abgeben werden kann. Ein anderes Müllproblem ist auf 
dem Spielplatz „Im Brühl“ zu beobachten. Die Verursacher haben 
zumindest den Abfallbehälter angesteuert. Nur passen die Verpa-
ckungen von Getränken, Pizzakartons und Tüten eines Chicken-
Schnellimbisses nicht mehr Mülleimer hinein und verteilten sich 
dann mit dem Wind über die Anlage.  Fotos (2): Pfeiffer.

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

http://www.drk-maintaunus.de/stellenboerse.html
mailto:kita@drk-familiendienste.de
http://www.wm-aw.de
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Mittwoch, 28. 4.

Das Wetter in Sulzbach

Dienstag, 27. 4.

Freitag, 23. 4. Samstag, 24. 4. Sonntag, 25. 4.

Montag, 26. 4.

9°

16°

Donnerstag, 29. 4.

5°6°

4°

1° 4°4°

3°

12°12°

14°

14° 14°14°

14°

sonnigwechselhaft

sonnigsonnig sonnig

sonnig

heiter-wolkig

. 4.

44°°°°°

Hier könnte Ihre  

Werbung stehen!

Tel. 06196 / 84 80 80 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

Saatgut-Tüten stehen ab 26. April
im Vorraum des Rathauses bereit
Gemeinde unterstützt „Blühende Oasen“ in Sulzbacher Gärten

Wie im vergangenen Jahr un-
terstützt die Gemeindeverwal-
tung das private Engagement
der Sulzbacher Bürger*innen
bei der Anlage von Blühflächen
und der Aussaat von entspre-
chenden Wildblumen in Privat-
gärten. Jede noch so kleine Flä-
che oder auch der Balkonkas-
ten sind dabei willkommene
Wildblumenflächen, die für
Bienen, Hummeln, Schmetter-
linge und andere Insekten eine
wichtige Nahrungsgrundlage
darstellen und so den Bestand
und die Artenvielfalt fördern.
Gerade aufgrund der vielfa-
chen Versiegelung geeigneter
Bereiche in den Gärten durch
Pflaster, Platten oder ähnliches
ist es umso wichtiger, auch klei-
nere Blühflächen anzulegen.

Die Gemeindeverwaltung
hat sich zwecks Unterstützung
des privaten Engagements für
die Saatgutmischung „Veits-
höchheimer Bienenweide“ ent-
schieden. Zur Schaffung „Blü-
hender Oasen“ im Gemeinde-
gebiet erfolgte 2020 die Be-
stellung dieser Mischung in 
abgepackten kleinen Saatgut-

Tüten, von denen die Gemein-
de noch 900 Stück vorrätig hat.
Darin enthalten sind mehr als
40 reichlich Nektar bildende
Saaten für Bienen, Hummeln
und Nutzinsekten – von einjäh-
rigen Arten für die Blüte im
Aussaatjahr bis hin zu zwei-
und mehrjährigen Arten für
den perspektivischen Gedeih.

Und so geht’s 
Blumenwiesen-Oasen anlegen:

Samen von März bis Ende Mai
bei feuchter Witterung an ei-
nem sonnigen Standort auf der
Erde aussäen und leicht an-
drücken, Boden regelmäßig
feucht halten. Nach zwei bis
drei Wochen zeigen sich die 
ersten Keime.

Die Saatgut-Tüten stehen
ab Montag, 26. April 2021, im
Vorraum des Rathauses (EG)
zur Abholung bereit – solange
der Vorrat reicht. Pro Haushalt
werden zwei Saatgut-Tüten
ausgegeben.

Weitere Auskünfte erteilt 
Peter Becher unter Telefon
0 6196 / 70 21- 661.

Für Jungunternehmer und
Unternehmensnachfolger wird
kompetente Unterstützung am 

Dienstag, 
04. Mai 2021,

von 09:00 bis 12:00 Uhr
angeboten. Diese erfolgt in Zu-
sammenarbeit mit dem Verein
zur Förderung von Existenz-
gründungen VFE e.V. auf ge-
meinnütziger Basis, wobei kei-
ne Kosten anfallen. Weitere In-
formationen finden Sie dazu
auch im Internet unter
www.vfe-kelkheim.de.

Aufgrund der unter den ak-
tuellen Pandemiebedingun-
gen einzuhaltenden Ab-

stands- und Hygieneregeln
findet die Beratung vorerst
nicht im Sulzbacher Rathaus,
sondern weiterhin auf tele-
fonischer Basis statt.

Es ist eine Anmeldung erfor-
derlich, damit für jeden Grün-
der ausreichend Zeit einge-
plant werden kann. Bitte ver-
einbaren Sie Ihren Termin mit
dem Sekretariat des Bürger-
meisters, Telefon 0 6196 /
70 21-101.

Ein weiteres Gespräch ist ge-
plant für

Dienstag,
01. Juni 2021,

von 09:00 bis 12:00 Uhr

Orientierungsgespräche
für Existenzgründer

23.4.  
Liederbach-Apotheke 

Königsteiner Str. 98,  
F-Unterliederbach

24. 4. 
Quellen-Apotheke 

Quellenpark 45
Bad Soden

25. 4. 
Löwen-Apotheke 

Hauptstr. 416 
Niederhöchstadt

26. 4. 
Burg-Apotheke 
Frankfurterstr. 7 

Königstein

27. 4. 
Pinguin-Apotheke 

Avrilléstr 3 
Schwalbach

28. 4. 
Brunnen Apotheke 

Prof. -Much-Str. 2 
Bad Soden

29. 4. 
Hof Apotheke 

Friedrich-Ebert-Str. 16 
Kronberg

30.4.  
Rats Apotheke Oberhöchstadt 

Borngasse 2,  
Kronberg

Apotheken 
Notdienst

Ein erfolgreicher 
Jungmusiker

Ein schöner Erfolg für Linus 
Gauger und die Musikschu-
le Taunus: Der Zwölfjährige 
wurde im Regionalwettbewerb 
„Jugend Musiziert“ in Wiesba-
den in der Kategorie „Querfl öte 
solo“ mit 24 von 25 möglichen 
Punkten ausgezeichnet und er-
reichte auf Landesebene einen 
zweiten Preis. 

Am Klavier begleitet wurde er 
von Olga Erke-Naberejnikh von 
der Musikschule Taunus. „Ju-
gend musiziert“ ist ein renom-
miertes Musikförderprojekt für 
das instrumentale und vokale 
Musizieren von Jugendlichen. 
Die Teilnahme ist ein Erlebnis, 
das ein intensives Proben vo-
raussetzt. Die Vorbereitung auf 
den Wettbewerb „Jugend mu-
siziert“ begann mitten in der 
Corona-Zeit und somit unter 
erschwerten Bedingungen, da 
phasenweise nur Online-Unter-
richt möglich war und die üb-
lichen vorbereitenden Konzerte 
mit Klavierbegleitung nicht 
stattfi nden konnten. 

Der Wettbewerb fand auch 
nicht im Präsenzmodus statt. 
Stattdessen sendeten die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
Videos mit ihren erarbeiteten 
Programmen ein. Für Linus 
Gauger, der zum ersten Mal an 
einem Musikwettbewerb teilge-
nommen hat, waren diese Hür-
den gut zu überwinden. Dabei 
halfen ihm auch seine Wett-
kampf-Erfahrungen im Ten-
nis und Tischtennis, erwähnt 
seine Lehrerin: „Bemerkens-
wert ist seine Leichtigkeit, mit 
Prüfungssituationen umzuge-
hen. So schafft er es auch in der 
Musik, sein Programm auf den 
Punkt darzubieten.“ 

Mittlerweile spielt Linus Gau-
ger seit über drei Jahren Quer-
fl öte, anfangs im Rahmen des 
erweiterten Instrumentalun-
terrichts, den die Geschwister-
Scholl-Schule in Kooperation 
mit der Musikschule Taunus 
anbietet. Inzwischen wird er – 
immer noch von Stefanie Hof-
mann – einzeln gefördert.

Ein halbes Jahr hatten sie zu-
sammen am Wertungsprogramm 
gearbeitet. In dieser Zeit musste 
Linus Gauger sein Übungs-Pen-
sum zwar phasenweise mehr als 
verdoppeln, aber das hat sich in 
jedem Fall gelohnt.  red

Die Karneval-Abteilung der 
TSG Sulzbach trauert um zwei 
ihrer Aktiven, die über viele 
Jahre die Kappensitzungen in 
den Eichwaldhallen mit ihrem 
musikalischen Können berei-
chert haben. Manfred Mai-
worm und Andreas Jacobi sind 
im Alter von 69 Jahren und 58 
Jahren vor einigen Tagen nach 
jeweils langer schwerer Krank-
heit verstorben. 

Der langjährige Sitzungsprä-
sident Walter Mirwald würdigt 
seine Weggefährten: „Es waren 
wunderbare Freunde und große 
Künstler auf den närrischen 
Brettern, die den Besuchern 
der Kappensitzungen schöne 
Momente in unseren Program-
men beschert haben.“

Manfred Maiworm war 
laut Mirwald ein großartiger 
Tenor, der in der Zeit von 1985 
bis 2015 mehr als 20-mal auf 
der Fassenachtsbühne stand 
und auch bei anderen Veran-

staltungen der TSG Sulzbach 
mit seinem Können die Men-
schen begeisterte. Wenn er am 
Ende einer Kappensitzung mit 
den „Hanelbachlerchen“ das 
Lied „So ein Tag so wunder-
schön wie heute“ anstimmte, 
kam Gänsehaut-Feeling auf.

Auch berufl ich hat Manfred 
Maiworm Zeichen gesetzt: Er 
war mehr als zwei Jahrzehnte 
Herausgeber und Chefredak-
teur der Zeitschrift „CoMed“, 
einem Fachmagazin für Com-
plementär-Medizin, das in 
Hochheim seinen Sitz hatte. 
Journalisten, Ärzte, Heilprakti-
ker, Biologen, Wissenschaftler 
und Marketing-Profi s bildeten 
ein kompetentes Autorenteam 
in der Zeitschrift.

Andreas Jacobi, von seinen 
Freunden liebevoll „Jacky“ ge-
nannt, wirkte von 1982 an 36-
mal bei der Kappensitzung der 
TSG mit, dabei viele Jahre als 
stellvertretender Sitzungsprä-
sident. Das langjährige Mit-

glied der „Hanelbachlerchen“ 
wurde für 25 Jahre Narre-
tei mit der Silbernen Flamme 
und für 33 Jahre mit der Gol-
denen Flamme ausgezeichnet. 
Zuletzt leitete er die Gesangs-
gruppe „Join Adventure“, mit 
der er bei den Fassenachts-Ver-
anstaltungen und auch bei an-
deren Auftritten große Erfolge 
feierte.

Handball und Musik be-
stimmten das Leben des Sul-
zbachers, der als Schüler bei 
der TSG mit dem Handball-
spiel begann und in den 90er-
Jahren in der ersten Mann-
schaft der TSG seine Glanzzeit 
erlebte. Andreas Jacobi war 
einige Jahre Vorsitzender des 
Förderkreises der Sulzbacher 
TSG-Handballer und wirkte 
lange Zeit als Hallensprecher 
bei den Handballern der TSG 
Münster. Sein großer Stolz 
waren seine beiden Söhne, 
die beide bei der TSG Münster 
Handball spielen.  red

Zwei großartige Karnevalisten der TSG Sulzbach starben nach langen schweren Krankheiten: 
Manfred Maiworm (vorne links mit Mikrofon) mit 69 Jahren und Andreas Jacobi (hinten  2. 
v.l.) mit 58 Jahren, hier bei der Kappensitzung im Jahr 2004.  Archivfoto: Mirwald

Zwei verdiente Karnevalisten
Sulzbacher Narren trauern um Andreas Jacobi und Manfred Maiworm

Kadertraining geht weiter
Obwohl in den meisten Ver-

einen nicht trainiert werden 
kann, läuft das Training der Ka-
derschützen weiter. Vor jedem 
Kadertraining werden alle Teil-
nehmer getestet. Wer negativ 
ist, darf am Training teilnehmen 
und wer positiv getestet wurde, 
muss in Quarantäne. Am ver-
gangenen Wochenende fand 
an vier Tagen der sogenannte 
Osterlehrgang statt. Evan Dörr 
hatte seinen Schnellfeuer Lehr-
gang beim Bundestrainer Detlef 
Glenz in der Schießsportschule 
in Wiesbaden, wo er auch über-
nachtet hat. Für Evan war es 
der erste große Lehrgang im 
Schnellfeuer Jugendkader und 
seine Schießergebnisse waren 
mehr als zufrieden stellend.

Zino Miserre ist im Pistolen 
Nachwuchskader und der Lehr-
gang fand in Schwanheim auf 
dem Landesstützpunkt statt. 
Übernachtet hat die Gruppe 
in der Sportschule Otto-Fleck-
Schneise. Zino musste zum 

ersten Mal ein 60 Schuß Lei-
stungsprogramm abliefern und 
hat sich sehr gut geschlagen. 
Zino wird auch an der Bezirks-
meisterschaft im Mai oder Juni 
teilnehmen sofern diese über-
haupt stattfi ndet. Alle anderen 
Jungschützen sind nicht für 
die Meisterschaften gemeldet, 
denn ohne Training wäre es 
nicht sehr Erfolg versprechend. 
Ansonsten ist jeden Tag Ju-
gendtraining im Verein. Immer 
zwei Schützen dürfen zusam-
men trainieren wenn alle Hygi-
eneregeln eingehalten werden. 
Es sind feste Termine zu denen 
sich die Jugendlichen angemel-
det haben.

Auch die Kadersichtungen für 
den Bundeskader laufen wei-
ter. Am letzten Wochenende 
hat Rüdiger Reinsch die Sich-
tung für den Senioren Armbrust 
Kader in München geschossen. 
Mit der Armbrust auf die Di-
stanz von 10 m belegte er mit 
einem Wettkampfdurchschnitt 
von 743 Ringen einen dritten 
Platz. Mit der Armbrust auf 
die 30 m Distanz wurde er mit 
einem Durchschnitt von 1043 
Ringen leider nur siebenter was 
nicht für die Aufnahme in den 
Bundeskader reicht.

Der Schießstand-Umbau 
ist jetzt soweit abgeschlossen 
das die turnusmäßige Schieß-

standabnahme stattfi nden 
kann. Die letzten erforderlichen 
Einbauten sind jetzt auch erle-
digt. Der Schornsteinfeger hat 
die neue Heizung schon abge-
nommen. Wenn die letzte Si-
cherheitsabnahme vom Schieß-
stand Sachverständigen erfolgt 
ist wird das Abnahme Protokoll 
an das Landratsamt weiter ge-
leitet und die Schützen können 
wieder  einmal die nächsten 4 
Jahre ihrem Sport nachgehen. 
 Edda Steinert

Jugendtraining startet
Seit Anfang dieser Woche 

hat der Tennisverein Sulzbach 
(TVST) mit dem Training der 
Jugend unter Anleitung der 
Tennisschule Stetzer und Fer-
dinand begonnen. Allerdings 
vorsichtig und testweise auf 
einzelnen Plätzen, die wegen 
der aktuellen Wettersituation 
noch recht weich sind. “Wir 
werden den Zustand der Plätze 
sehr konsequent begutachten 
und alle Mitglieder umgehend 
informieren, sobald wir die 
Plätze freigeben können”, teilte 
der Vorstand in einer Rundmail 
mit.  Gerhard Schöffel

Die Mitteilungen aus den Vereinen sind ein freiwilliger Service des Sulzbacher Anzeigers. Für Inhalt 
und Orthografi e sind allein die Vereine bzw. die Unterzeichner verantwortlich. Der Verlag behält 
sich Kürzungen vor. Ein Anspruch auf Abdruck in der Rubrik besteht nicht
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Schüler, Studenten, Rentner und 
alle anderen aufgepasst! Wir 
suchen Austräger für den 

Füllen Sie den Bewerbungscoupon vollständig aus 
und senden ihn per Post oder Fax an:

Prospektverteildienst Malik
Alzenauer Straße 33b
63517 Rodenbach
Fax 06184/952377

Ja, ich möchte gern freitags den Sulzbacher 
Anzeiger verteilen.

Name:

Vorname:

Alter:

Straße:

Telefon:

Ich habe freitags bis zu ....... Stunden Zeit. 

Datum, Unterschrift

Bei Minderjährigen: Meine Tochter /mein Sohn hat 
das vorgeschriebene Mindestalter von 14 Jahren.
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / 
mein Sohn den Sulzbacher Anzeiger austrägt.

Vorname, Name, Unterschrift

Bewerbungscoupon

Alzenauer Straße 33a,
63517 Rodenbach,
Tel. 06184/9939800

Handwerksbetrieb im MTK sucht zuverlässige belast-
bare gelernte

Bürokraft
mit Erfahrung zur Unterstützung der Geschäftsleitung,
mit Erfahrung im Rechnungswesen und sicherem Um-
gang mit dem PC.

Wir bieten eine familiäre Atmosphäre
sowie eine sichere
und faire Entlohnung.

Aussagekräftige Bewerbung
bitte an info@rogerscheu.de,
Telefon 0 6196 / 75 93 96.

STELLENANGEBOTE

Das Diakonische Werk 
Main-Taunus hat allein im 
vergangenen Jahr 204 neue 
Ausweise für die Schwalba-
cher Tafel ausgestellt. Das 
geht aus dem jüngsten Be-
richt der Diakonie hervor. 
Auch zahlreiche Familien aus 
Sulzbach profi tieren von der 
Einrichtung. 

Wer einen Ausweis besitzt, 
kann im Tafelladen in der 
Spechtstraße 6 in Schwalbach 
ein- bis zweimal in der Woche 
einkaufen und muss nur einen 
symbolischen Preis von zwei 
Euro zahlen. Zusätzlich gibt 
25 Prozent Rabatt beim Sozi-
alkaufhaus „Tisch und Teller“ 
in Flörsheim und bei den „An-
ziehpunkten“ der Caritas in 
Schwalbach und Hofheim. 

Um einen Tafelausweis zu be-
kommen, muss nachgewiesen 
werden, dass man ein geringes 
Einkommen hat. Außerdem 
muss der Wohnort im Zustän-
digkeitsbereich der Schwal-
bacher Tafel liegen. Dazu ge-
hören Schwalbach, Eschborn, 
Bad Soden und Sulzbach. 
Immer donnerstags werden 
die Ausweise im Diakonischen 
Werk am Ostring 17 in Schwal-
bach ausgestellt und einmal im 
Monat ist es möglich, den Aus-
weis zu verlängern. 

Der Großteil der Tafelkun-
den bezieht nach dem Bericht 
Arbeitslosengeld oder ähnliche 
Hilfen. Ein weiterer Faktor sind 
die Familienverhältnisse: Nach 
Angaben des Diakonischen 
Werks sind 261 Klientinnen 
und Klienten alleinerziehend 
und 622 stammen aus Haus-
halten mit drei oder mehr Kin-
dern.

Zu Beginn der Corona-Pan-
demie musste die Tafel für zwei 
Monate schließen. Deswegen 
wurde ein Hygienekonzept mit 
Plexiglaswänden und Desin-
fektionsmittel umgesetzt. Seit 
September werden zusätzlich 
35 Senioren beliefert, da diese 
zur Hochrisikogruppe zählen.

Die Tafel versorgt ihre Kun-
den aber nicht nur mit Lebens-
mitteln. Auch bei anderen Sor-
gen und Nöten berät die Tafel 
oder hilft beim Ausfüllen von 
Anträgen. Dabei wird auch mit 
anderen Beratungsstellen eng 
zusammengearbeitet und ge-
gebenenfalls an diese weiter-
geleitet.

Im Moment versorgt die 
Schwalbacher Tafel 1.366 
Personen. Doch es haben 
noch mehr Menschen einen 
Anspruch auf einen Tafelaus-
weis. Nur 40 Prozent der So-
zialhilfeempfänger in den vier 
Städten besitzen nach Anga-
ben des Diakonischen Werks 
einen Tafelausweis. Mit 642 
Personen kommen die mei-
sten Kunden aus Schwalbach. 
Aus Sulzbach stammen 112 
Tafelkunden, was circa 8 Pro-

zent aller Nutzer entspricht. 
Der Rest wohnt - bis auf weni-
ge Ausnahmen - in Eschborn 
und Bad Soden. 

Im vergangenen Jahr wur-
den 204 neue Ausweise von 

der Diakonie ausgestellt und 
insgesamt gibt es jetzt 494 Aus-
weise. Seit Gründung der Tafel 
im Jahr 2007 wurden somit 
insgesamt 2.084 Ausweise aus-
gegeben.  rb

Mehr als 1.300 Menschen versorgt der Tafelladen in der Spechtstraße in Schwalbach. Foto: Brehm

Hilfe auch für Sulzbacher
Mehr als 2.000 Tafelausweis wurden schon ausgestellt

Gut angenommen wird 
das Corona-Testzentrum in 
der Wiesenstraße. Rund 500 
Menschen lassen sich dort im 
Durchschnitt jeden Tag un-
tersuchen. Einige Anwohner 
klagen jetzt aber über Beein-
trächtigungen. 

Sie berichten, dass der Ver-
kehr in der Straße deutlich 
zugenommen hat, seit das 
Testzentrum im vergangenen 
Monat seinen Betrieb aufge-
nommen hat. Am vergange-
nen Sonntag sollen sich lange 
Schlangen auf dem Bürgersteig 
gebildet haben, so dass Spa-
ziergänger kaum durchkamen. 

Allen Bürgerinnen und Bür-
gern steht jede Woche ein ko-
stenloser Bürgertest zu. Aber 
wo kann man sich in Sulzbach 
eigentlich testen lassen. Am 
einfachsten zu erreichen ist das 
Sulzbacher Testzentrum in der 
Wiesenstraße 5. 

Dort kann man Termine über 
die Webseite www.schnelltest-
hessen.de ausmachen. Dort 
sind auch das Testzentrum in 
Kelsterbach und das in Schwal-
bach am Markplatz 11 zum 
Auswählen vorhanden. Ver-
schieden Testarten stehen für 
die Terminvereinbarung zur 
Verfügung. Die erste Option ist 
der kostenlose Bürgertest. Die-
ser liefert nach 15 Minuten ein 
Ergebnis und kostet - wenn man 
sich ein zweites Mal innerhalb 
einer Woche testen lassen will 
- 25 Euro. 

Ein genaueres Ergebnis lie-
fert dagegen der PCR-Test. 
Dafür zahlt man 49,99 Euro, 
allerdings ist das Ergebnis erst 
nach 24 Stunden abrufbar. Wer 
es schneller haben will kann 
auch einen PCR-Test buchen, 
der schon nach sechs bis zwölf 

Sie sind nicht zu Hause, 
möchten aber wissen, wer vor 
der Haustür steht? Die Firma 
Hima Elektro Technik GmbH 
bietet Ihnen eine versierte Lö-
sung: Die Siedle App bringt den 
Türruf auf Android- und iOS-
Geräte. Sie sorgt per WLAN 
oder Mobilfunk jederzeit und 
praktisch überall für mobilen 
Klingel-Empfang. 

„Das wirkte, als mache man 
einen Sonntagnachmittag-Kaf-
feeausfl ug mit der Familie“, be-
richtet eine Anwohnerin, die in 
unmittelbarer Nähe wohnt. 

Sie ärgert sich auch, dass die 
hauseigenen Parkplätze häu-
fi g von Besuchern des Test-
zentrums benutzt werden und 
auch die Fahrradständer vor 
dem Haus immer wieder belegt 
seien. Außerdem fänden sich 
nun verstärkt Zigarettenkippen, 
alte Schutzmasken und sonsti-
ger Müll auf der Straße. Ge-
spräche mit der Gemeinde und 
mit den Betreibern des Testzen-
trums hätten bisher zu keinem 
Ergebnis geführt.

Stunden ein Ergebnis ausgibt. 
Dieser kostet dann aber 90 
Euro. Die Öffnungszeiten der 
Testzentren sind von 8 bis 18 
Uhr unter der Woche und von 
10 bis 16 Uhr am Wochenende. 

Ebenfalls gut erreichbar für 
Sulzbacherinnen und Sulzba-
cher ist das DRK-Testcenter 
in der Gartenstraße 2a in Bad 
Soden. Die Terminbuchung fi n-
det über die Internetseite www.
drk-badsoden.de/testcenter 
statt. In Bad Soden bieten au-
ßerdem die Marien Apotheke 
(Telefon 06196/22308) in der 
Königsteiner Straße 51 und die 
Thermen Apotheke (Telefon 
06196/22986), Am Bahnhof 7, 
Schnelltests an.

In der Umgebung Sulzbachs 
gibt es noch weitere Testmög-
lichkeiten. Direkt neben dem 
REWE-Markt am Schwalba-
cher Marktplatz befi ndet sich 
das Testzentrum der Limes-
Apotheke. Die Terminverein-
barung ist über die Internetsei-
te www.limes-apo.de möglich. 
Dort gibt es nur die kosten-
losen Bürgertestungen. Eben-
falls in Schwalbach bietet auch 
die Pinguin-Apotheke Tests an. 

Die App bietet ein Live-Video-
bild, brillante Sprachübertragung 
und eine Türöffner-Funktion. 
Sie entscheiden ganz bequem, 
zu Hause oder unterwegs, ob 
Sie den Türruf annehmen und 
die Tür öffnen: wenn die Haus-
haltshilfe klingelt, der Paketbote 
ein Päckchen abgeben will oder 
gute Freunde einfach mal spon-
tan „Hallo“ sagen. Das Öffnen ist 

Vincenzo Bruno, Client 
Service Director der Friendz 
GmbH, die das Testzentrum 
betreibt, sind die Beschwerden 
neu. „Durch unser Reservie-
rungssystem achten wir darauf, 
dass es nicht zu Wartezeiten vor 
dem Testzentrum kommt.“ Ei-
gentlich reichten die Parkplät-
ze auf dem Grundstück in der 
Wiesenstraße 5 aus. Lediglich 
am Freitagnachmittag, wenn im 
ebenfalls in der Nachbarschaft 
ansässigen muslimischen Ge-
betsraum das Freitagsgebet 
stattfi nde, werde es manch-
mal eng. „Uns ist sehr an einem 
guten Verhältnis mit der Nach-
barschaft gelegen.“  MS

Weitere Informationen sind 
unter www.p-apo.de oder per 
Telefon unter der Nummer 
06196/83722 zu fi nden. 

Im Gewerbegebiet Camp-
Phönix-Park in Eschborn bietet 
der ASB ein weiteres Testzen-
trum an. Dort kann man eben-
falls den kostenlosen Schnell-
test und den PCR-Test machen. 
Die Anmeldung für einen Ter-
min erfolgt über die Webseite 
https://www.etermin.net/AS-
BTestcenter. Der Schnelltest ko-
stet beim zweiten Mal innerhalb 
einer Woche 42,50 Euro. Der 
PCR-Test schlägt mit 79,50 Euro 
zu Buche. Außerdem hat man 
noch die Möglichkeit einen An-
tikörper-Test machen zu lassen. 
Dabei wird festgestellt, ob eine 
Infektion mit dem Corona-Vi-
rus in den vergangen Monaten 
stattgefunden hat. Dieser Test 
kostet 47,50 Euro. Das Testzen-
trum befi ndet sich in der Elly-
Beinhorn-Straße 1c in der Grill-
hütte der Stadt Eschborn hinter 
dem „Dänischen Bettenlager“. 
Weitere Information sind auf 
https://www.asb-frankfurt.de 
oder über die Telefonnummer 
069/31407276 zu fi nden.  rb

einfach – und sicher: Die zusätz-
liche Sicherheitsabfrage der App 
schließt eine Fehlbedienung aus. 
Erst wenn auf dem Display der 
virtuelle Schlüssel ins Schloss ge-
schoben ist, öffnet sich die Tür. 

Und wenn Sie es nicht wol-
len, merkt niemand, dass Sie 
gar nicht zu Hause sind. Gut ver-
schlüsselt, vielfältig erweiterbar 
Die App wird über die digitale 
Schnittstelle Siedle Smart Gate-
way und einen Siedle Server mit 
Standort Deutschland betrieben. 
Die Kommunikation erfolgt ver-
schlüsselt – sowohl zwischen 
Smart Gateway und Siedle Ser-
ver als auch zwischen Siedle Ser-
ver und Siedle App. 

Die Siedle-Technik mit App 
und Smart Gateway ist offen 
für Erweiterungen. Auch nach-
träglich können Innenstationen 
oder weitere Sprechanlagen von 
Siedle eingebunden werden. 
Beides ist praktisch, denn An-
sprüche können wachsen: etwa 
wenn ein Dachgeschoss ausge-
baut wird oder ein Hinterein-
gang eingebunden werden soll. 
Die smarte Technik wächst dann 
einfach mit.  pr

HIMA Elektro Technik GmbH
Ahornstraße 54
65933 Frankfurt

info@hima-elektro.de
Telefon 069/38998649

Rund 500 Corona-Tests am Tag

Viele Möglichkeiten zum Testen

Das Smartphone als Türöffner

Nicht alle Anwohner sind glücklich über das neue Testzentrum

In Sulzbach und Umgebung gibt es zahlreiche Corona-Testzentren

Auch von unterwegs sehen, wer gerade vor der Haustür steht

Alles im Blick: Die Siedle-Kamera 180 erfasst den Eingangsbe-
reich vor der Haustür praktisch von Wand zu Wand.  Foto: Siedle

Anzeige

mailto:info@rogerscheu.de
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Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05

AUS DER REGION

Als die Schwalbacher Tradi-
tionsgasstätte „Mutter Krauss“ 
im vergangenen Jahr Insolvenz 
anmeldete und zum Kauf ange-
boten wurde, sorgten sich auch 
über Schwalbach hinaus viele 
um den mehr als 350 Jahre 
alten Gasthof. Unter der Füh-
rung des Schwalbachers Ana-
stasios Papakostas haben nun 
fünf Familien aus dem Rhein-
Main-Gebiet die Immobilie ge-
kauft. 

Die Gesamtinvestition, also 
der Kauf und die Kosten für die 
Umbauarbeiten, beträgt laut 
Papakostas 2,5 bis 3 Millionen 
Euro. Die 24 Hotelzimmer sollen 
jetzt im Sinne eines „Livestyle 
Co-Living“-Konzeptes umgestal-
tet werden, das heißt, dass die 
Hotelzimmer in vollmöblierte, 
moderne Kleinst-Wohnungen 
umgebaut werden. Ein Teil der 
ehemaligen Hotelzimmer wird 
dabei zu Gemeinschaftsräumen 
für die Mieter umfunktioniert 

und den Mietern sollen kosten-
lose E-Bikes zur Verfügung ge-
stellt werden. 

Der Innenhof wird in einen Bi-
strobereich umfunktioniert, den 
die Bewohner benutzen können. 
Dort können aber auch Besucher 
des Restaurants bedient werden. 
Ein Wäscheservice ist für jeden 
Mieter kostenlos dabei und auf 
Wunsch kann auch der „Full Ser-
vice“ gebucht werden. Vor allem 
Firmen und Pendler, die eine 
temporäre Wohnmöglichkeit in 
Schwalbach suchen, soll das an-
sprechen. Die Vermietung soll 
komplett digital stattfi nden und 
die Mieter brauchen nur einen 
Code auf ihrem Handy um die 
Wohnungen zu betreten. Zwölf 
Wohnungen im Obergeschoss 
und acht im Dachgeschoss ste-
hen dann in einer Größe von 23 
bis 40 Quadratmetern zur Ver-
fügung.

Auch das Restaurant soll noch 
dieses Jahr im November wieder 
eröffnet werden – voraussicht-

lich im November. Es wird eben-
falls umgestaltet. Dabei wol-
len Anastasios Papakostas und 
seine Mitstreiter das Restaurant 
moderner und heller einrichten. 
Der Charme soll aber auch mit 
den neuen Möbeln erhalten blei-
ben. Der Biergarten soll im Zuge 
der Umbauarbeiten um einen 
Wintergarten erweitert werden 
und es ist sogar eine kleine Eis-
diele in Überlegung, die auch 
vom angrenzenden Fußweg aus 
erreichbar sein soll. 

Weiterhin bestehen bleibt 
aber die traditionelle deutsche 
Küche, die einen Fokus auf re-
gionale Bioprodukte mit „Fair 
Value Fleisch“ bekommen wird. 
„Es wird hier natürlich Apfel-
wein und Grüne Soße geben, 
aber auch Veganes oder ein 
Schnitzel, so dass jeder etwas 
auf der Karte fi ndet“, sagt Ana-
stasios Papakostas. Das Restau-
rant soll nach seinen Angaben 
vom erfahrenen Gastronom 
Hartmut Truntschka geführt 
werden. Dieser hatte schon im 
Berliner Hotel Adlon die Ser-
viceleitung. 

„Mutter Krauss“ soll jedoch 
kein Edelrestaurant werde. 
Anastasios Papakostas: „Jeder 
Schwalbacher soll sich das Essen 
leisten können.“ Neu ist die ge-
plante Patisserie, die in der bis-
her nicht genutzten ehemaligen 
Kutscherstube im Erdgeschoss 
des Torbogenhauses Platz fi n-
den soll. Dort soll es eine eigene 
„Mutter Krauss“-Praline und an-
dere Köstlichkeiten geben.

Grundsätzlich bleibt das Tor-
bogenhaus weiter im Besitz der 
Stadt Schwalbach und wird an 
die neuen Besitzer verpachtet. 
Der Saal im Obergeschoss soll 
für Veranstaltungen genutzt 
werden und auch der Schwalba-
cher Kulturkreis GmbH zur Ver-
fügung stehen.  rb

Im Torbogenhaus des Gasthauses „Mutter Krauss“ in Schwalbach 
soll es künftig im Erdgeschoss eine Patisserie geben. Im Saal über 
dem Tor sind Kulturveranstaltungen geplant.  Foto: Brehm

„Für jeden etwas dabei“
Gasthaus „Mutter Krauss“ soll im Herbst wiedereröffnet werden

Auch die Gesellschaft für 
Christlich-Jüdische Zusam-
menarbeit (CJZ) im Main-
Taunus-Kreis beteiligt sich in 
Kooperation mit dem MTK, 
den Kommunen und Kirchen-
gemeinden mit mehr als 50 
Veranstaltungen an dem Fest-
jahr „1.700 Jahre jüdisches 
Leben in Deutschland“. 

Der Vortrag in Schwalbach 

Ab sofort können RMV-
Kunden und -Kundinnen 
ihre Ausweisdokumente über 
das „meinRMV“-Kundenpor-
tal online prüfen lassen. Der 
RMV-Mobilitätspartner „book-
n-drive“ wird erster Partner 
für die neue Anwendung.

Wollen RMV-Fahrgäste als 
Neukunde ein Leihauto von 
„book-n-drive“ nutzen, können 
sie ihre Ausweisdokumente ab 
sofort über das RMV-Kunden-
portal „meinRMV“ ganz einfach 
digital prüfen lassen. Neben 
Führerschein, Personalausweis 
oder Reisepass benötigen die 
Kunden zur Prüfung der Do-
kumente nur noch ein Smart-
phone. Der bisher notwendige 
Gang zu einer Freischaltungs-
stelle, wie zum Beispiel einer 
RMV-Mobilitätszentrale, ent-
fällt. Die technische Umsetzung 
der neuen Anwendung erfolgt 
über das deutsche Unterneh-
men „IDnow“ mit Sitz in Mün-
chen. 

„Mit der Onlineprüfung wird 
die Kombination von ÖPNV 
und Carsharing für unsere 

„Dialog mit (schlechtem) Ge-
wissen zwischen Juden und 
Christen nach 1945 in Deutsch-
land“ von Prof. Dr. Hans-
Günter Heimbrock fi ndet am 
Freitag, 23. April, um 19.30 
Uhr online über Zoom statt. 
Der Vortrag behandelt unter 
anderem die Frage wie deut-
sche Theologen nach 1945 mit 
ihrem schlechten Gewissen ge-

Fahrgäste noch komfortabler. 
Die für Carsharing notwen-
dige Ausweisprüfung kann ab 
jetzt bequem und schnell von 
unterwegs am Handy durch-
geführt werden“, sagt RMV-
Geschäftsführer Knut Ringat. 
Seit kurzem würden in der 
RMV-App neben klassischen 
ÖPNV-Angeboten auch Ange-
bote der neuen Mobilität an-
gezeigt. Die jetzt mögliche 
Onlineprüfung von Ausweis-
dokumenten sei ein „weiterer 
wichtiger Meilenstein“ auf 
dem Weg zur RMV-Mobilitäts-
plattform.

„Nicht nur während der Pan-
demie, in der jeder Kontakt ab-
gewogen werden muss, ist die 
Onlinevalidierung eine wich-
tige Maßnahme und deutlicher 
Komfortgewinn für unsere Kun-
den und RMV-Kunden gleicher-
maßen. Die Zeitspanne von der 
Registrierung bis zur Nutzung 
unseres Angebots verkürzt sich 
deutlich“, sagt „book-n-drive“-
Geschäftsführer Andreas Hor-
nig. 

Neben besserem Service lockt 
auch ein besonders attraktives 

genüber den Juden umgegan-
gen sind. Berichtet wird von 
Bemühungen um eine neue 
Begegnung zwischen Christen 
und Juden in Deutschland und 
in Israel. Aufgerollt werden 
dabei auch alte und neue Ver-
drängungen und Lebenslügen, 
Stolpersteine und handfeste 
Auseinandersetzungen seit 
den 60er-Jahren und bis heute.

Hans-Günter Heimbrock 
war von 1990 bis 2013 Pro-
fessor für praktische Theolo-
gie am theologischen Fachbe-
reich der Goethe-Universität 
in Frankfurt. Interessenten 
können sich per E-Mail an cjz.
mtk@gmx.de zu dem Online-
Vortrag anmelden und erhal-
ten dann den Link zu dem 
Zoom-Meeting.  red

Angebot zum Start der Koope-
ration. Die ersten 1.000 Neu-
kunden, die sich unter book-n-
drive.de registrieren und ihren 
Ausweis über das meinRMV-
Kundenportal prüfen lassen, 
erhalten bei „book-n-drive“ ein 
Fahrtguthaben in Höhe von 30 
Euro.

Um RMV-Fahrgästen die 
Kombination von Bus und Bahn 
mit den Angeboten der neuen 
Mobilität zu vereinfachen, hat 
der RMV die verkehrsmittel-
übergreifende Verbindungs-
auskunft in die RMV-App inte-
griert. Damit können Fahrgäste 
bei der Planung ihrer Reiserou-
te neben den klassischen ÖP-
NV-Verbindungen auch weitere 
Verkehrsmittel und Mobilitäts-
angebote einbeziehen. Möglich 
sind auch Kombinationen mit 
Carsharing, Bikesharing, dem 
Taxi oder dem eigenen Fahr-
rad. Auf dieser Basis realisiert 
der RMV momentan auch eine 
Mobilitätsplattform. Diese soll 
die einfache Buchung und Nut-
zung der Mobilitätsangebote 
im Rhein-Main-Gebiet ermögli-
chen.  red

Dialog von Christen und Juden

Öffentlichen Nahverkehr und 
Carsharing sinnvoll verbinden

Evangelische Limesgemeinde und CJZ laden zu Online-Vortrag

RMV ermöglicht die Online-Prüfung von Ausweisdokumenten

mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
mailto:mtk@gmx.de
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 24. April bis 30. April 2021

Katholische Pfarrei 
St. Marien und 
St. Katharina Bad Soden
Samstag, 24.04.
14.30 Uhr Weg-Gottesdienst
Erstkommunion
(Maria Hilf, Neuenhain)
16.00 Uhr Taufe
(St. Katharina, Bad Soden)
16.00 Uhr Weg-Gottesdienst
Erstkommunion
(Maria Hilf, Neuenhain)
18.00 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
18.00 Uhr Messe
mit Erstkommunion
(Maria Hilf, Neuenhain)
Sonntag, 25.04.
09.30 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)
11.00 Uhr Wortgottesdienst
(St. Katharina, Bad Soden)
Mittwoch, 28.04.
09.15 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
Freitag, 30.04.
19.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)
Die katholische Kirche in Sulz-
bach ist täglich geöffnet von
08.00 bis 18.00 Uhr.

Wir bitten um Voranmeldung
zu den Gottesdiensten.

Kirchliche Dienste
Pfarrer: Alexander Brück-
mann, Tel.: 5610 20 - 20, a.bru-
eckmann@katholisch-main-
taunusost.de
Krankenhausseelsorge:
Main-Taunus-Kliniken Bad So-
den: Johannes Edelmann, Tel.:
65 78 67 / St.-Valentinushospi-
tal: Karl Schermuly, Tel.:
0160 / 2 09 52 65
Kirche St. Katharina und Zen-
trales Pfarrbüro Bad Soden,
Salinenstraße 1: Öffnungszei-
ten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 10.00 bis 13.00
Uhr, Mittwoch von 10.00 bis
12.00 Uhr und von 15.00 bis
17.00 Uhr
Doris Malka, Tel.: 2 04 87- 20,
Fax: - 29, buero-badsoden@ka-
tholisch-maintaunusost.de
Martina Schönthaler, Tel.:
2 04 87- 22, m.schoenthaler@
katholisch-maintaunusost.de
Gemeindereferentin: Eva Kre-
mer, Sprechzeit nach Vereinba-
rung
Kirche Maria Rosenkranz-
königin und Pfarrbüro Sulz-
bach, Eschborner Straße 2a:
Öffnungszeiten: Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Doris Malka und Irmi Zei-
kowski, Tel.: 2 04 87-27, 
Fax: - 59, buero-sulzbach@ka-
tholisch-maintaunusost.de

Gemeindereferentin: Bettina
Pawlik, Tel.: 2 04 87- 51,
b.pawlik@katholisch-maintau-
nus-ost.de
Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Bettina
Watzl (Leitung), Tel.: 2 04 87-
60, kita-sulzbach@marien-ka-
tharina.de
Vermietung Pfarrheim Sulz-
bach: Janina Koj, Tel.: 749 25,
pfarrheim.sulzbach@t-online.
de
Treffpunkt Eltern-Kind-Grup-
pen: Kontakt über Kita Sulz-
bach, Tel.: 2 04 87- 60
Häusliche Krankenpflege:
Ökume nische Diakoniestation
Kronberger Straße 1, Bad So-
den, Leitung: Michael Möll-
mann, Tel.: 2 36 70
Caritas-Anziehpunkt:
Schwalbach, Limes Einkauf-
zentrum, Marktplatz 7, Tel.:
5 6140 65

Evangelische Kirchen-
gemeinde Sulzbach (Ts.)
Platz an der Linde 5
Aufgrund der stetig steigenden
Corona-Infektionen auch in
Sulzbach, werden am 25. April
keine präsenten Gottesdienste
in der evangelischen Kirche an-
geboten.
Der Kirchenvorstand hat sich

dafür entschieden, die Präsenz-
Gottesdienste einzuschränken
und ausfallen zu lassen.
Da die Infektionszahlen in den
letzten Tagen massiv ansteigen,
wird es auch weiterhin keine
Gottesdienste geben.
Wir werden die Kirche aber
weiterhin täglich offen lassen
und die vorgesehenen Predig-
ten in der Kirche auslegen und
auf die Homepage der Kirchen-
gemeinde stellen.

Ev. Pfarramt: Gemeindesekre-
tärin Elke Knickel, Platz an der
Linde 5,  Tel.: 50 07-10, Fax:
50 07-18, kirchengemeinde.
sulzbach@ekhn.de, www.evan-
gelisch-in-sulzbach.de
Öffnungszeiten: Montag,
Dienstag, Mittwoch und Frei-
tag von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Pfarrer Michael Gengenbach,
Platz an der Linde 5, Tel.:
50 07-12, michael.gengenbach
@ekhn.de

Pfarrerin Daniela von Schoe-
ler, Platz an der Linde 5, Tel.: 
50 07-13, Mobil: 0176 /
61195195, Daniela.vonschoe-
ler@ekhn.de

Matthias Brandt, Vorsitzender
des Kirchenvorstandes, Tel.:
0173 / 3 23 70 06

Ev. Gemeindehaus: Küster
und Hausmeister Josef Voe-

ge, Platz an der Linde 4, Tel.:
749 85, Montag freier Tag.
Kantorin Joanna Lenk – Ver-
tretung ab 1. April 2021, Tel.:
0176 / 63 68 08 84, Joanna.
lenk@online.de
Saalvermietung über Sandra
Schiwy, An der Schindhohl 9,
Tel.: 742 08, E-Mail: sandra
_schiwy@web.de
Evangelische öffentliche Bü-
cherei: Leitung Dorrit Chris-
tian, Ulrike Groh, Carol Kol-
ler; Cretzschmarstraße 6,
Frankfurter Hof, evoeb@gmx.
de.
Die normalen Öffnungszeiten
sind auf Grund der Pandemie
außer Kraft gesetzt.
Dienstag von 14.00 bis 16.00
Uhr telefonische Bestellung der
Medien, auch per Email über
den Onlinekatalog, Mittwoch
von 16.00 bis 18.00 Uhr kon-
taktlose Rückgabe und Auslei-
he, Tel. 9 99 63 83.
Evangelische Kindertages-
stätte: Komm. Leiterin Cyn-
thia Emmanuele, Platz an der
Linde 4, Tel.: 50 07-15,
kita.sulzbach@ekhn.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 7.30 bis 15.00 Uhr.
Offene Kirche: Pfarrer Micha-
el Gengenbach, Platz an der
Linde 4. Die Kirche ist täglich
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Neuapostolische Kirche
in Hessen KdöR
Gemeinde Bad Soden/Ts.
Joseph-Haydn-Straße 6
Wegen der aktuellen Situation
während der Corona-Pandemie
und den damit verbundenen
Regelungen finden weiterhin
keine Gottesdienste in unserer
Kirche in  Bad Soden statt.
Statt dessen bietet die Neu-
apostolische Kirche West-
deutschland  zentrale Video-
gottesdienste an.  Die Übertra-
gung beginnt jeweils sonntags
um 9:45 Uhr (Gottesdienstbe-
ginn ist um 10:00 Uhr) und
mittwochs 19:15 Uhr (Gottes-
dienstbeginn ist um 19:30
Uhr). Sie kann über folgenden
öffentlich zugänglichen link
abgerufen werden: https://
www.youtube.com/c/Neuapos-
tolischeKircheWestdeutschland

Zum anderen steht ein nicht-öf-
fentlicher Livestream aus einer
Gemeinde des Kirchenbezirks
Frankfurt am Main zur Verfü-
gung. Hierzu kann der aktuelle
YouTube-Link für jeden Gottes-
dienst neu über eine E-mail an
nak.kelkheim@gmail.com er-
fragt werden.
Wir wünschen unseren Mitbür-
ger alles Gute und bleiben Sie
gesund.

Pilotversuch endete am Montag
Keine Corona-Schnelltests mehr an der Albert-Einstein-Schule

Der Pilotversuch mit Coro-
na-Schnelltests an vier Schu-
len des Main-Taunus-Kreises,
zu denen auch die Schwal-
bacher Albert-Einstein-Schule
(AES) gehörte, ist beendet.
Statt durch Fachpersonal sol-
len sich die Schülerinnen und
Schüler jetzt selbst testen.

Seit Montag werden an den
Schulen keine weiteren
Schnelltests durch Partner wie
Apotheken, Betreiber von Test-
zentren und Rettungsdienste
mehr angeboten. Das teilte
Landrat Michael Cyriax mit.
„Wir waren rundum zufrieden
mit dem Ablauf der Pilotprojek-
te. Das Projekt hätten wir gern
auch über die Ferien hinaus
fortgesetzt und ausgeweitet.
Dank der Bereitschaft von Part-
nern wäre es mittelfristig mög-
lich gewesen, Testungen durch

medizinisch geschultes Perso-
nal an allen Schulen des Kreises
anzubieten.“ 

Die Schwalbacher SPD-Land-
tagsabgeordnete Nancy Faeser
bedauert das sehr: „Ich hätte
mir gewünscht, dass sich dieses
Modell an allen Schulen durch-
setzt.“ Bei einem Vorort-Termin
hatte sich Nancy Faeser vor den
Ferien das Testkonzept an der
AES angesehen. Dort wurde im
Rahmen des Pilotprojekts zwei-
mal die Woche durch mobile
Testteams des privaten Anbie-
ters „InVitaGo“ getestet. Das
Modell habe sie dabei über-
zeugt: Die Tests seien mit ge-
ringem zeitlichem Aufwand
durchgeführt worden und
durch die Kooperation sei im
Falle eines positiven Befundes
sogar in Absprache mit den El-
tern ein anschließender PCR-
Test direkt vor Ort möglich ge-

wesen. Innerhalb von drei 
Wochen hatten dem Kreis zu-
folge wöchentlich rund 980
Schüler an der Paul-Maar-
Schule in Flörsheim, der Ei-
chendorffschule in Kelkheim,
der Astrid-Lind-gren-Schule in
Hochheim und der Albert-Ein-
stein-Schule die Möglichkeit
genutzt, sich testen zu lassen.
Dabei erwies sich ein Fall als
positiv. Etwa zwei Drittel der
Eltern hätten den Testungen
zugestimmt. 

Die seit Montag verpflichten-
den Corona-Tests, werden nun
auch an den Schulen im Main-
Taunus-Kreis – wie vom Land
Hessen vorgesehen – in Form
von Selbsttests durchgeführt.
„Die geplanten Selbsttests sto-
ßen bei vielen Eltern und Leh-
rern auf Kritik, auch wir sehen
sie kritisch“, meint Michael 
Cyriax. red

Auch an der Albert-Einstein-Schule werden die Schülerinnen und Schüler künftig nicht mehr von
Fachpersonal auf das Corona-Virus getestet. Foto: MTK/Knapp

Mit einem Open-Air-Stein-Bildhauerkurs möchte die Galerie Elzenheimer Flüchtlingskindern und
Kindern aus ökonomisch benachteiligten Familien die Möglichkeit bieten, Kunst selbst zu erfah-
ren. Foto: Hammerbeck

Kunst soll Verbindungen schaffen
Kinderkunstprojekt für Flüchtlingskinder der Galerie Elzenheimer

Die Sodener Kunstwerkstatt
und die Schwalbacher Galerie
Elzenheimer möchten Flücht-
lingskindern und Kindern aus
ökonomisch schwachen Fami-
lien erstmals im Rahmen eines
Open-Air-Stein-Bildhauerkur-
sen Gelegenheit geben, kosten-
los mit Kunst in Kontakt zu
kommen. 

Kinder und Jugendlichen aus
diesen Gruppen können sich
per E-Mail an peter.elzen
heimer@galerie-elzenheimer.biz
oder per SMS unter der Tele-
fonnummer 0176 / 8012 83 56
melden. Die Projektanbieter
freuen sich über die finanzielle

Förderung der Kinderlachen-
Stiftung der Taunus Sparkasse
für Flüchtlingskinder für das
laufende Jahr 2021. Die Kos-
tenzusage der Stiftung macht
es möglich, bis zu 30 Kindern
kostenlos an unterschiedlichen
Kunstkursen im laufenden Jahr
teilnehmen zu lassen.

Den Open-Air-Steinbild-
hauerkurs für Kinder, Jugend-
liche leitet der Frankfurter Bild-
hauer Simon Vogt. Kurs 1 fin-
det vom 19. bis 23. Juli statt
und Kurs 2 vom 2. bis 6. August.
Beide Kurse werden im alten
Kurpark in Bad Soden neben
dem historischen Badehaus
veranstaltet. Die Kosten betra-

gen für nicht geförderte Kinder
144 Euro pro Kind und Kurs.
Die Kosten für den Stein in
Höhe von 25 bis 40 Euro wer-
den direkt an den Kursleiter am
ersten Kurstag gezahlt. Jeder
Kurs hat fünf Termine. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt auf je
neun Personen. 

Ein Bildhauer Kurs für Er-
wachsene findet ebenso im
Kurpark statt. Die maximale
Anzahl an Teilnehmern dieses
Intensivkurses ist gleichfalls
auf neun Personen beschränkt.
Der Kurs findet vom 26. bis 
30. Juli statt. Die Kosten be-
tragen 160 Euro plus Material-
kosten. red
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Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, Mazda-
Service,  Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420 
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, Reifenservice,  
HU-Abnahme
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis

M.Sc., Logopädin 
Tel. 0151 / 51 78 79 52 

 

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreati-
ve Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Fa. Ukic
Maler, Fassaden- und Verputzerarbeiten, 
Trockenbau

Tel. 0172 / 6974622

Massage (Wellness/Prävention)   
Sopa‘s Thai-Massage-Studio
Trad. Thai-Massage, Thai-Öl-Massage
Sulzbach, Hauptstraße 109b

Tel. 06196 / 5 25 36 64

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlege-meisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31   ·   Fax 8 60 37 
info@moebel-sachs.de

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM, Unter-
richt auch in Sulzbach. 
Niederhöchstadt, Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

Polsterei
Polsterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung 
Schwalbach,  
Bahnstraße 10

Tel. 06196 / 776 99 02 
www.polsterei-dekoration.de

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner rund 
um das Thema Reisen. 
Schulstraße 14, Schwalbach  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp Lufthansa City 
Center 
Jede Reise, alle Airlines, jeden Veran-
stalter  zur tagesaktuellen Best-Preis-
Garantie, DB-Karten.  
Main-Taunus-Zentrum  Tel. 069 / 311005 
Marktplatz 36, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 88 989-60

www.komm-reisen.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.mmook.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach,  
Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schmuck
Schmuck + Edelsteine Karaiskos
Feiner Goldschmuck, Edelsteine aller 
Art, Perlen 
Marktplatz 42, Schwalbach

Tel. 06196 / 9 50 92 30

Schreinereien
Bau- und Möbelschreinerei Heun
Sulzbach,  
Wiesenstraße 8b

Tel. 06196 / 5 07 40 
Fax  06196 / 50 74 20

Manfred Weller Holz + Technik
Bau- und Möbelschreinerei, Parkettverle-
gung, Reparaturverglasung 
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07 
Fax 06196 / 57 41 08

Jürgen Zimmermann
(vorm. Friedrich Buch)
Sulzbach,  
Oberschultheißereistraße 7

Tel. 06196 / 7 20 74 
 schreinerei_zimmermann@yahoo.de

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Verkauf, Beratung und Montage 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschule
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... für 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse 
Schwalbach, Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20 
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Steuerberatung, Erbschaftsteuer 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
Int. Möbeltransporte Christ GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196/76501-0 
Fax 06196/76501-19 

info@christ-umzug.com 
www.christ-umzug.com

Wildprodukte
Steiers Feinschmeckertankstelle
Wildprodukte, Forellen und vieles mehr 
Schwalbach, Sulzbacher Straße 43

Tel. 061 96  / 12 44 
Fax 061 96 / 8 33 98  

alfons-steier@gmx.de

Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25

 Tel. 06196 / 2 67 30 
www.optik-knauer.de

Bausparen & Versicherungen
Detlef Roßbach
BHW Postbank Finanzberatung
Schwalbach, Friedrich-Ebert-Str. 30

Mobil 0171 / 32 10 235 
Bitte AB benutzen, wenn gerade 

nicht zu erreichen

Baustoffe + Gerätevermietung
Moos & Söhne GmbH & Co. KG 
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 06196 / 50 86-0 · 
Fax  8 31 41 

info@moos-baustoffe.de 
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Dachdecker
FS Bedachungen 
GmbH
Dachdeckerarbeiten aller Art, Am Brater 1, 

Tel.06196 / 950784 
 Fax 7666013

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Farben + Tapeten
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

Friseure
Kamm in - Iris und Birgits 
Haarstudio
Schwalbach, Gartenstraße 20 

Tel. 06196 / 6 52 46 38

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  

und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

Heizungsbau und -service
Freund Heizung-Sanitär-Spenglerei 
GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - Dachrin-
nenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10  
Fax 7 66 60 19

Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung 
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort 
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78 
 Fax 06196 / 437 30 

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Immobilienvermittlung, Vermietung, Ver-
kauf, Bewertung, Beratung, Finanzierung 

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

M. Klotzbach
Immobilien, Hausverwaltungen 
Sossenheimer Riedstraße 16b,  
Ffm-Sossenheim

Tel. 069/34 78 78 
m.k.immobilien@online.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

Installationen
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.MMook.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  24-Stunden-
Service ·  Kanalsanierung ·  Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Te lefonserv ice

Telefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an 

Telefon 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666

Auto aktuellAuto aktuell

 www.car-lack.com 
Telefon (0 61 96) 7 36 17  Mobil (01 73) 9 35 55 13 

Starenweg 13  65843 Sulzbach / Ts.

– Anzeigen –

Bei gutem Wetter sind jetzt 
wieder zahlreiche Cabrio-Fah-
rer unterwegs. Das Besondere 
am Cabrio ist gleichzeitig aber 
auch der Haken. Das Verdeck 
benötigt intensive Pfl ege und 
auf öffentlichen Parkplätzen 
ist das Einbruchrisiko hoch. 
Worauf zu achten ist, erklärt 
Frank Mauelshagen, Kfz-Exper-
te von ERGO. 

Das Verdeck ist das Kernstück 
des Cabrios: Es wird zwischen 
Stoffdächern und Hardtops un-
terschieden. Der Großteil der 
Cabrio-Fahrer ist mit einem 
Stoffdach unterwegs. Damit das 
lange Freude bereitet, kommt es 
auf die richtige Reinigung und 
Pfl ege an. Frank Mauelshagen 
empfi ehlt, das Auto überwie-
gend mit der Hand zu waschen, 
um Dach und Dichtungen zu 
schonen. Leichte Verschmut-
zungen auf dem Stoffdach las-
sen sich mit einer weichen 
Bürste entfernen. Bei hartnä-
ckigerem Dreck wie Vogelkot, 
Baumharz oder Insekten hilft 
ein feuchter Schwamm. „Zu-
sätzlich können auch spezielle 
Reinigungsmittel für Stoffdä-
cher helfen“, so der Kfz-Exper-
te von ERGO. Wer dennoch in 

die Waschanlage fahren möch-
te, sollte ein spezielles Cabrio-
Programm wählen. Dabei wird 
beispielsweise nur der unte-
re Fahrzeugbereich mit einem 
Hochdruckreiniger behandelt. 

Nicht nur Dreck und 
Schmutz, auch die UV-Strah-

dings die Fenster hochkurbeln, 
die Lenkradsperre aktivieren 
sowie Türen und Handschuh-
fach abschließen.“ Auch ein 
Parkplatz unter blühenden 
Bäumen ist für Cabrio-Fahrer 
eher ungeeignet. Blätter, Blü-
ten und Pollen können Dach 
und Lack stark verschmutzen 
und lassen sich nur mühsam 
wieder entfernen. 

Natürlich ist auch für Cabrios 
eine Kfz-Haftpfl ichtversicherung 
Pfl icht. „Da die Fahrzeuge einem 

erhöhten Risiko von Einbrüchen 
oder Diebstählen ausgesetzt 
sind, kann sich zusätzlich eine 
Teilkaskoversicherung lohnen“, 
sagt der Kfz-Experte. Sie kommt 
zum Beispiel für Einbruchschä-
den am Fahrzeug oder den Dieb-
stahl von fest verbauten Teilen 
wie dem Autoradio auf. Darü-
ber hinaus deckt sie auch Schä-
den durch Sturm oder Hagel 
ab, wenn ein plötzliches Som-
mergewitter den Cabrio-Fah-
rer überrascht. „Schäden durch 
Vandalismus, beispielsweise ein 
aufgeschlitztes Stoffdach, sind 
nur über eine Vollkaskoversiche-
rung abgesichert“, ergänzt Frank 
Mauelshagen.  pr

Jetzt beginnt wieder die Cabrio-Zeit. Die meisten Cabrio-Fahrer sind mit einem 
Stoffdach unterwegs, das einer intensiven Pflege bedarf und bei dem man sich vor 
Diebstählen schützen muss. Foto: Ergo

Open-Air-Saison beginnt jetzt wieder
Worauf Cabrio-Fahrer bei der Pfl ege achten sollten – Verdeck von Hand waschen

lung setzt Stoffdächern zu. 
„Regelmäßiges Imprägnieren 
– mindestens einmal jährlich – 
und Pfl egen ist daher besonders 
wichtig“, meint Frank Mauels-
hagen. Er rät Cabrio-Fahrern 
außerdem, auch die Dichtungen 
regelmäßig zu prüfen und ge-

gebenenfalls mit 
einem speziellen 
Gummipfl egestift 
zu behandeln, da 
sonst Wasser in 
den Innenraum 
eindringen kann. 

Beim Parken 
sollten Cabrio-
Fahrer auf einige 
Besonderheiten 
achten, um keine 
bösen Überra-
schungen zu erle-
ben. Denn wegen 
des Verdecks ist 
das Diebstahl- 
und Einbruchri-
siko bei Cabrios 
besonders hoch. 
„Um das Risiko 
eines Diebstahls 

zu minimieren, das Verdeck 
beim Parken immer schließen 
und Wertgegenstände nicht 
offen liegen lassen“, erklärt 
Frank Mauelshagen. „Wer nur 
kurz auf einen Sprung zum Bä-
cker ist und das Dach offenlas-
sen möchte, sollte dann aller-
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